
 
Was ist Implantologie?

Die Implantologie ist ein Teilbereich der Zahnheilkunde, der sich 
mit dem Einsetzen von Zahnimplantaten befasst. Der Begriff „Im-
plantologie“ leitet sich von dem lateinischen Wort „implantare“ 
(einpflanzen) ab. Vereinfachend kann man diese Implantate als 
künstliche Zahnwurzeln aus Titan bezeichnen. Sie verbinden sich 
innerhalb von 3 bis 6 Monaten mit dem umgebenden Knochen zu 
einer festen, äußerst belastungsfähigen Trägereinheit.

Welche Vorteile bieten Ihnen Zahnimplantate?

Zahnimplantate haben viele Vorteile: Sie sitzen fest und sicher; 
man kann alles mit ihnen essen und sie fühlen sich an wie die ei-
genen Zähne. Es lassen sich einzelne Zähne ersetzen und größere 
Zahnlücken bis zum gesamten Kiefer versorgen.

Das bedeutet für Sie:

Bei guter Pflege können Ihre Implantate ein Leben lang halten. 
Wir beraten Sie gerne in unserer Praxis und erstellen mit Ihnen 
zusammen einen individuellen Behandlungsplan, der Ihre Wün-
sche mit einbezieht.
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kein herausnehmbarer Zahnersatz

kein Beschleifen gesunder Nachbarzähne

ästhetisch schöner Zahnersatz mit besonders festem Halt

verbesserte Kaukraft

verbessertes Sprechen /Phonetik

verringerter, oft sogar vollständiger Stopp des 

Knochenabbaus im zahnlosen Kieferkammbereich

verringerter Druck auf die Schleimhaut bei Teilprothesen

Befestigung totaler Prothesen als Cover-Denture-Prothese

creating the fine bite

Unser Praxisteam heißt Sie
herzlich willkommen!

Ihr Praxisteam Dr. Steffen Knauer
Friedberger Str. 191
61118 Bad Vilbel-Dortelweil
Tel.: 0 61 01  40 66 94
Fax: 0 61 01  40 66 95

Mail: info@zahnarztbadvilbel.com
www.zahnarztbadvilbel.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Do.  8.00–20.00 Uhr
Fr.  8.00– 19.00 Uhr

Diese Praxis besitzt ein zertifiziertes Qualitätsmanagement 
nach DIN EN ISO 9001: 2008

erfahren Sie mehr
facebook.com/zahnimplantateverstehen



Dr. Steffen Knauer ist Zahnarzt für Oralchirurgie 
und Träger des Tätigkeitschwerpunktes Implan-
tologie, verliehen durch die Deutsche Gesell-
schaft für Implantologie (DGI) für langjährige 
dokumentierte erfolgreiche implantologische 
Tätigkeit. Seine weiteren Spezialisierungen lie-
gen in den Bereichen Parodontologie (Lehre 
vom Zahnhalteapparat und Zahnfleisch) und En-
dodontie (Lehre von der Erkrankung des Zahn-
nervs).

Die Praxis beschäftigt speziell geschultes Personal, das die professio-
nelle Zahnreinigung durchführt und über individuelle Pflegemöglich-
keiten der vorhandenen Zahnimplantate und entsprechenden Zahner-
satz informiert.

Wie sicher sind Zahnimplantate?

Die Erfolgsaussichten einer Implantattherapie liegen nach langjährigen 
Untersuchungen bei über 95 % und mögliche Risken sind dank fort-
schrittlicher Behandlungsmethoden äußerst gering. Vor einer Implan-
tation sollten auch die Restzähne mit Ihrem Zahnhalteapparat gesund 
sein. Genauso wie natürliche Zähne benötigen auch Implantate und 
implantatgetragener Zahnersatz eine regelmäßige Kontrolle (ca. alle 3 
Monate), eine gewissenhafte Mundhygiene und eine regelmäßige Pro-
phylaxe.

Bei bestimmten Therapien und Grunderkrankungen wie z. B. Diabetes 
mellitus, Knochenstoffwechselstörung, Chemotherapie, Bisphosphon-
atmedikation, Bestrahlung muss die Behandlungsfähigkeit mit Ihrem 
Facharzt abgeklärt werden und gegebenfalls auf eine Implantation 
verzichtet werden. Übermäßiger Alkoholkonsum und starkes Rauchen 
beeinflussen auch in der Mundhöhle sämtliche Gewebe und Heilungs-
prozesse negativ.

Wie lange dauert die Behandlung?

Dies ist von Fall zu Fall unterschiedlich, abhängig von Art und Umfang 
Ihrer Therapie. In der Regel ist die Behandlung binnen vier bis neun 
Monaten abgeschlossen. Heilungsprozesse brauchen jedoch ihre Zeit 
und daher verzichten wir auf riskante Behandlungsabläufe mit einer 
Implantatsofortbelastung.

Willkommen bei den Spezialisten Ist eine Implantation schmerzhaft? Sieben gute Gründe, sich für eine Implantattherapie
in unserer Praxis zu entscheiden:

Eine Implantation ist ein kleinerer operativer Eingriff. Die örtliche 
Betäubung sorgt dabei für absolute Schmerzfreiheit! Eventuelle Be-
schwerden nach der Operation lindern einfache Schmerzmittel. 

Ist die Behandlung teuer?

Die Kosten einer Implantat-Versorgung hängen vom Einzelfall ab. 
Entscheidend sind die Anzahl der Implantate und der Schwierig-
keitsgrad des Eingriffes. Im Schnitt kostet eine Implantation etwa 
750 bis 1 500 Euro. Evtl. kommen noch Kosten für einen Knochenauf-
bau dazu. Neben diesen Beträgen fallen noch Kosten in etwa glei-
cher Höhe für den Zahnersatz, der auf den Implantaten verankert 
wird, an.

Die geseztlichen Krankenkassen erstatten die Implantat-Versorgung 
in der Regel nicht bzw. beteiligen sich mit einem Festzuschuss, der 
der Bezuschussung für eine Alternativersorgung entspricht. Private 
Versicherungen übernehmen meist einen Großteil der Kosten im 
Rahmen der abgeschlossenen Tarife.

Wir beraten Sie in der Kostenfrage und erstellen in jedem Fall vor 
Beginn der Behandlung einen Heil- und Kostenplan.

Erstberatung und Diagnostik erfolgt unverbindlich und 
kostenfrei.

besondere Qualifikation aufgrund Fachtzahnarztausbil-
dung für Oralchirurgie; Kompetenz in allen chirurgischen 
und implantologischen Bereichen inklusive Knochenauf-
baus.

Träger des Tätigkeitschwerpunktes Implantologie, ver-
liehen durch die Deutsche Gesellschaft für Implanto-
logie (DGI) für langjährige dokumentierte erfolgreiche 
implantologische Tätigkeit.

sowohl die implantologisch-chirurgische Therapie mit 
dem Inserieren des Implantates als auch die prothetische 
Versorgung des Implantats kann in unserer Praxis erfol-
gen. Die komplette Therapie bleibt in einer Hand – wir 
stimmen alle Arbeitschritte von A–Z aufeinander ab.

es wird ein implantolgisches Konzept umgesetzt, das 
weder Knochenersatzmaterialien von Tieren noch aus 
menschlichen Knochenbanken benötigt. 

Die Rechnungsstellung erfolgt erst nach erfolgreicher 
Einheilung und Versorgung des Implantats.

in der gesamten Implantattherapie kommen nur Medi-
zinprodukte und Methoden zum Einsatz, deren Zuverläs-
sigkeit langjährig wissenschaftlich bewiesen sind.


